
Programm

18. Deutsch-Polnisches Jugendforum
Austausch im berufsbezogenen und berufsvorbereitenden Bereich

22.05.-24.05.2019
Bildungs- und Begegnungszentrum Schloss Trebnitz

„Kreativ und konkret – berufliche Bildung mit neuen deutsch-polnischen 
und europäischen Perspektiven“

Mittwoch, 22.05.2019

bis 15.00 Anreise der Teilnehmer*innen

15.00 –15.30  Begrüßung der Gäste des Forums durch
Darius Müller, Leiter des Bildungs- und Begegnungszentrums Schloss Trebnitz

             Gesprächrunde:
Matthias Hoffmann, Ministerium für Bildung, Jugend und Sport des Landes

                          Brandenburg (MBJS)
Thomas Hetzer, Deutsch-Polnisches Jugendwerk ( DPJW)
Dorota Kinal, Marschallamt der Wojewodschaft Großpolen

                          Elżbieta Leszczyńska, Großpolnisches Kuratorium
                          Michał Wasielewski, Landrat von Gorzów

Organisatorisches, Programmvorstellung

15.30–16.00 Impulsreferat, Vorstellung des Projektes „Zusammen kommen wir weiter. 
                          Jetzt beruflich!“, Thomas Hetzer, DPJW

16.00–17.30 Visitenkartenparty mit integrierter Kaffeepause
Kennenlernen der Teilnehmer*innen

17.30–18.30 Referat: “Warum nicht? Zugangsstudie zum Internationalen Jugendaustausch“,
                          Stefan Metzdorf, Informations- und Beratungsstelle für Auslandsaufenthalte
                          in der beruflichen Bildung in der Nationalen Agentur „Bildung für Europa“
                          beim Bundesinstitut für Berufsbildung 

18.30–19.30 Abendessen

19.30–21.30 Geführter Spaziergang durch das Schlossensemble mit dem Dorfzentrum 
(Dorfladen und internationales inklusives Juniorcafé), Gustav Seitz Museum, das 
Internationale Archiv für Heilpädagogik und den Schlosspark 
                      



Donnerstag, 23.05.2019

8.00–9.00 Frühstück

9.00–12.30 Arbeitsgruppen und Workshops mit integrierter Kaffeepause
AG 1: Interkulturelles Lernen, berufliche Bildung und Diversität, Angela Fleischer, 
           RAA Frankfurt (Oder)
AG 2: Jugendberufsagenturen, Annett Schädel, Jugendberufsagentur Frankfurt

                                     (Oder) und Dr. Mariusz S. Kubiak, Berufs-und Beratungszentrum Poznań,
           CWRKDiZ Poznań
AG 3: Fördermöglichkeiten: Erasmus+, NN           
AG 4: Evaluation lohnt sich - Bescheinigung über die Teilnahme am Projekt, 
           Nachweise International, Europass, (DPJW + DFJW), NN

13.00–14.30 Mittagessen

14.30–18.00 Wiederholung der Arbeitsgruppen und Workshops vom Vormittag
mit integrierter Kaffeepause 

18.00–18.30 Plenum: Vorstellung der Ergebnisse der Arbeitsgruppen

18.30–19.30 Abendessen

20.00                Interkultureller Abend mit Musik und Tanz

Freitag, 24.05.2019

8.00–9.30 Frühstück

9.30–11.30 Projektbörse - Vorstellung und Diskussion von interkulturellen 
Aus- und Fortbildungsprojekten:
1) Spaß am Lernen, Vorstellung eines Planspiels
2) MINT- Mathematik, Informatik, Naturwissenschaften, Technik- Projekte im 
     internationalen Jugendaustausch
3) Strategische Partnerschaften Berufsschule-Betriebe, Berufs- und 
    Beratungszentrum Poznań, CWRKDiZ Poznań
4) „Mobilität lohnt sich“, Dorothea Möckel, IHK Projektgesellschaft mbH 
     Ostbrandenburg, grenzübergreifende Mobilität für Berufsschüler*innen
                   

11.30–13.00 Fördermöglichkeiten von internationalen Projekten im 
Bereich berufliche Bildung
1) DPJW
2) Euro-Region Pro Europa Viadrina
3) MBJS
4) Stadtamt Poznań

13.00–14.00 Auswertung. Individuelle Beratungsrunde. 
Das Forum endet mit einem gemeinsamen Imbiss.

14.00             Abreise der Teilnehmer*innen


